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Hallo liebe Freunde, Mitglieder, Sponsoren und Gönner der TSV Moselfeuer Lehmen!  

 

Ich begrüße euch hiermit zu einen neuen Ausgabe 
des Anpiffs.  

Am nächsten Wochenende findet in diesem Jahr zu 
einer ungewöhnlich frühen Zeit unser Wald und 
Sommernachtsfest statt. 

Hiermit lade ich euch jetzt schon ein.  

Wir haben uns dazu entschlossen das Sportfest au-
ßerhalb der Ferien zu veranstalten, um den Besu-
chern einen möglichst vollständigen Blick auf unsere Sportarten zu ermöglichen. Das geht natür-
lich nur dann, wenn die Sportler noch nicht in Urlaub sind. 

Während die Volleyballer und Leichtathleten jetzt mitten in ihren Freiluft-Wettbewerben stecken, 
haben die Fußballer ihre Saison sehr erfolgreich beendet. Unsere 1. Mannschaft hat als Aufsteiger 
im letzten Jahr den Durchmarsch in die A-Klasse geschafft, wurde Kreispokalsieger und auch noch 
Kreismeister. Sie haben also das Tripel aus dem letzten Jahr verteidigt, was bestimmt einmalig 
sein dürfte. Dazu dem kompletten Team unter Trainer Udo Seifert: Herzlichen Glückwunsch! 

Im Entscheidungsspiel um den ersten Platz auf dem neutralen Sportplatz in Mertloch waren über 
800!!! zahlende Zuschauer anwesend, was sicher auch damit zusammenhängt, dass die Mann-
schaft einen sehr attraktiven Fußball spielt. 

Die 2. Mannschaft belegte in ihrer Klasse einen hervorragenden 3 Platz. Auch hierzu herzlichen 
Glückwunsch! 

Auch die 3 Mannschaft spielte eine gute Saison und holte mehr Punkte als erwartet und landete 
am Ende auf einem Mittefeldplatz. 

Dies alles ist umso höher zu bewerten, wenn man bedenkt, dass im Sommer letzten Jahres mit 
dem SSV Oberfell ein neuer Partner für die SG dazu gekommen ist. Spieler und Umfeld liefen so-
fort auf einer Wellenlänge und hatten in allen Mannschaften einen tollen Umgang miteinander. 

Bei unserem diesjährigem Wald und Sommernachtsfest findet erstmals kein Schoppenstecher-
Turnier mehr statt. 

Dafür gibt es eine Familienvereinsolympiade schon am Freitag; das heißt Spaß für alle, die mit-
machen möchten und mitmachen kann jeder! 

 

In der Hoffnung dass wir uns nächstes Wochenende sehen, wünsche ich euch viel Spaß. 

 

Euer Lothar Ludwig 
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Mit vollem Einsatz zum Triple-Triumpf 

Der 1. Mannschaft gelingt erneut das Triple aus Staffelsieg, Meisterschaft und Pokalsieg 

 

Unter Einsatz der letzten Kraftreserven hat die 1. Mannschaft der SG Löf/Lehmen/Oberfell in der 

Saison 2014/2015 einen Erfolg wiederholt, der eigentlich als einzigartig galt – den Triple-Sieg aus 

dem 1. Platz in der Kreisliga B Staffel Mayen und damit dem Aufstieg in die Kreisliga A, dem Ge-

winn der Meisterschaft in der Kreisliga B und dem Erfolg im Kreispokal des Fußballkreises 

Rhein/Ahr. 

Im Entscheidungsspiel um den Sieg in der Staffel Mayen der Kreisliga B und den Direktaufstieg in die A-

Klasse trafen auf dem Kunstrasenplatz in Mertloch die Mosel-SG und der SV Rheinland Mayen  aufeinander. 

In einer Partie auf spielerisch gutem Niveau lieferten sich beide Mannschaften vor über 800 Zuschauern ei-

nen heißen Kampf, bei der die SG trotz einiger Wackler am Ende verdient mit 2:0 triumphierte. 

 

Große Freude herrschte beim gesamten Team nach dem 

Gewinn des Entscheidungsspiels gegen Rheinland-

Mayen. Das Entscheidungsspiel um Platz 1 der Staffel 

Mayen wurde nötig, weil beide Teams am Ende der Sai-

son punktgleich die Tabelle anführten.  

 

Einer der wichtigen Helfer in der SG Löf/Lehmen/Oberfell ist 

Klaus Möhlig, der hier gerade die Daheimgebliebenen per Live-

Ticker über den Zwischenstand des Entscheidungsspiels infor-

miert. Seine Spielberichte sind auch nachzulesen auf der TSV-

Homepage unter www.tsv-lehmen.de 

Seite 6   Anpfiff 2/2015 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Typischer Kampf um den Ball beim Entscheidungsspiel in 

Mertloch. Überzahl für unser Team. 

Gefragter Interviewpartner: Trainer Udo 

Seifert nach dem erfolgreichen Entschei-

dungsspiel  

 

 

 

 

 

 

Als Mannschaftskapitän durfte Johannes Schmitt den Sieger-

scheck für den Kreispokalsieg in Empfang nehmen. 

Kommentar 

Ich gebe zu, dass ich mir erst zum Ende der Saison die Zeit genommen habe, um mir Spiele unserer 1. Fuß-
ballmannschaft anzuschauen. Vorher ist immer etwas dazwischengekommen. Das bedaure ich jetzt, weil 
ich dadurch erst spät in den Genuss kam, tollen und erfolgreichen Fußball zu sehen.  

Das Team von Trainer Udo Seifert überraschte mich mit gepflegtem Kombinationsfußball und einer athleti-
schen Verfassung, die ich von einem (damals noch) B-Klasse-Team nicht erwartet habe. Da ist ein Team mit 
einer gesunden Mischung aus sprintstarken, kopfballstarken und schussgewaltigen Spielern entstanden, 
dessen weitere Entwicklung heute noch nicht abzusehen ist. Schließlich sind viele der Spieler gerade erst 
der A-Jugend entwachsen.  

Was mich besonders freut und was man deutlich spüren konnte: Da spielt eine Mannschaft! Soll heißen: 
Die Jungs verstehen sich nicht nur auf dem Platz sehr gut. Einer kämpft für den anderen bis zum Umfallen. 
Erfreulich war auch, zu sehen, welche Resonanz das Seifert-Team bei den Zuschauern auslöste. Begeiste-
rung pur. Mehrere hundert Zuschauer waren bei den wichtigen Spielen keine Seltenheit. Eine ganz tolle Ak-
tion war der Besuch unserer legendären Henn-Elf aus den 80ern beim letzten Meisterschaftsspiel gegen 
den Maifelder SV. Das war eine tolle Geste für Trainer, Team und Verantwortliche.  

Nicht unerwähnt bleiben soll der Erfolg: Staffelsieger der B-Klasse Mayen, Meister der Kreisklasse B und 
Kreispokalsieger bedeuten die Wiederholung des eigentlich einzigartigen Tripel-Triumphs aus dem Vorjahr. 
An dieser Stelle: Herzlichen Glückwunsch an Udo Seifert und seine Spieler. Macht weiter so. Viel Erfolg in 
der nächsten Saison in der Kreisklasse A.  

Peter Schweikert 
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Abteilung Leichtathletik 
 

Trainerteam:  
Bianca Etzkorn (Sportlehrerin), Stefan Kölsch (lizenzierter Übungsleiter), Torsten Unschuld, Peter Kray 
und Michael Doctorowsky  
 
Trainingszeiten: 
Sommer (nach Osterferien bis Herbstferien):  Sportplatz Lehmen/Stadion Ochtendung 
Winter (nach Herbstferien bis Osterferien):  Sporthalle Lehmen und Kobern 
 

Gruppe 1  (Grundschulalter): donnerstags von 16.45 bis 17.45 Uhr, Leitung: Bianca Etzkorn 
 

Gruppe 2  freitags von 17.00 bis 18.30 Uhr, Leitung: Torsten Unschuld/Peter Kray/Michael Doctorowsky 
 

Gruppe 3  montags von 18:00 bis 19:30 Uhr, Leitung Stefan Kölsch/Peter Kray 
         mittwochs von 18.00 bis 19.30 Uhr, Leitung: Stefan Kölsch 

 
 

 

05.03.2015: Hallensportfest Frankfurt Kalbach 
 
Am 05.03.2015 fand die 33.Auflage des Hallensportfestes in Frankfurt-Kalbach statt. Mit Jana Sauerborn, Me-
lina Sulzbacher, Hanah Trein, Carla Uhrmacher, Hannah Kray und Nele Kölsch stellten sich 6 Athletinnen des 
TSV dem überregionalen Vergleich mit Gleichaltrigen. Annalena Münster musste krankheitsbedingt leider ab-
sagen. 
 
Premiere für Hannah Kray. Zum ersten Mal seit 6 Jahren konnte Hannah ihre Wettkämpfe nicht als Siegerin 
beenden. In einem gut besetzten Starterfeld reichten gute 8,70 Sekunden im 60 Meter Sprint und sehr gute 
4,83 Meter im Weitsprung jeweils „nur“ zu Platz 2 bei den Zwölfjährigen. 
Auch Nele Kölsch, W15,  durfte auf dem Podest Platz nehmen. Im 60 Meter Sprint erreichte Nele eine Zeit 
von 8,73 Sekunden, was für Platz 3 reichte. Ebenfalls Dritte wurde Nele im 800 Meter Lauf. 
Melina Sulzbacher, ebenfalls W12, hatte mit Problemen im Anlauf zu kämpfen und konnte sich nicht für das 
Finale qualifizieren. Im 800 Meter Lauf erreichte Melina einen guten 6.Platz. 
Carla Uhrmacher, W13, qualifizierte sich über die Vorläufe für den Endlauf, den Carla in guten 8,92 Sekunden 
beendete und damit 6. wurde. Hier fehlten nur 3 Hundertstel für Platz 4. Im Hochsprung scheiterte Carla 
dann an der Anfangshöhe von 1,30 Meter. 
Hanah Trein, W14, verfehlte den 60 Meter Endlauf nur knapp. Eine Zehntelsekunde fehlte zur Teilnahme am 
Endlauf. Im 800 Meter Lauf konnte Hanah als 6.überzeugen. 
Jana Sauerborn, W14, überzeugte im Weitsprung. Nach 3 Versuchen lag Jana unter den besten Acht, was den 
Einzug ins Finale bedeutete. Hier landete Jana mit 4,45 Meter auf Rang 5. Jana fehlten nur 7 Zentimeter für 
den 3.Platz. Den 800 Meter Lauf beendete Jana als Siebte. 

 

19.04.2015: Bahneröffnung Bad Neuenahr; Ergebnisse 
 

Melina Sulzbacher (W12): 75 Meter 11,24 Sekunden, 800 Meter 2.51,08 Minuten 
Jana Sauerborn (W14):   100 Meter 14,51 Sekunden, 800 Meter 2.54,48 Minuten 
Hanah Trein (W14):  100 Meter 14,92 Sekunden, 800 Meter 2.43,34 Minuten 

 

25.04.15 Sprinter- und Hürdentag Emmelshausen; Ergebnisse 
 

Elisa Rausch (W12):  75 Meter 11,26 Sekunden 
Hannah Meidt (W13):   75 Meter 11,42 Sekunden 
Jonathan Heuser (M12):  75 Meter 11,98 Sekunden 
Simon Bolkenius (M15):   200 Meter 26,58 Sekunden; 300 Meter 42,76 Sekunden 
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06.05.2015: Mayener Stadionmeeting 
 
An der 9.Auflage des Stadionmeetings im Mayener Nettetalstadion gingen 11 Athleten des TSV 
Lehmen an den Start. Auf dem Programm standen Mittel- und Langstreckenläufe. Alle TSV-
Athleten starteten im 800 Meter Lauf. Mit Melina Sulzbacher, Jonathan Heuser und Jana Sauer-
born stellte der TSV drei Sieger in ihrer jeweiligen Altersklasse. 
 

Ergebnisse: 
Melina Sulzbacher, W12: 2:42,87 Minuten 
Jonathan Heuser, M12: 2:48,07 Minuten 
Jana Sauerborn, W14:  2:45,14 Minuten 
Jonas Etzkorn, M12:   3:07,99 Minuten 
Jule Gotthardt, W12:  2:58,14 Minuten 
Luzia Sturm, W13:  2:54,41 Minuten 
Hannah Meidt, W13:  2:55,70 Minuten 
Nele Kösch, W15:  2:49,56 Minuten 
Silas Etzkorn, M8:  3:07,28 Minuten 
Christina Rausch, W11: 3:07,24 Minuten 
Selina Bruns, W16:   3:11,39 Minuten 
 
 

17.05.15 Westerwälder Meeting in Selters; Ergebnisse 
 

Jonathan Heuser (M12): 800 Meter in 2:45,75 Minuten 
Carla Uhrmacher (W13): 75 Meter in 11,15 Sekunden, Weitsprung 4,24 Meter 
Simon Bolkenius (M15): 300 Meter in 40,94 Sekunden 
Nele Kölsch (W15):  100 Meter in 13,71 Sekunden, 300 Meter 47,25 Sekunden 
 
 

22.05.2015: Läuferabend in Ochtendung 
 

Am 22.05.2015 fand die 19. Auflage des Läuferabends für Kinder und Jugendliche im Ochtendunger Jakob-
Vogt-Stadion statt. Ausrichter der sehr gut organisierten Veranstaltung war die LG Maifeld-Pellenz. 
Bei besten äußeren Bedingungen gingen insgesamt 21 Athleten des TSV Moselfeuer Lehmen an den Start. 
13x durften Athleten des TSV auf dem Podest Platz nehmen. 
 

 
 
1.Plätze 
Christina Rausch (W11), 800m in 3:01,52; H. Kray (W12) 75m in 10,88; S. Bolkenius (M15), 300m in 40,45 
 
2.Plätze 
Carla Uhrmacher (W13) 75m in 10,82; Niklas Auer (M12) 2000m in 7:55,27; Simon Bolkenius (M15) 100m in 
12,45; Jana Sauerborn (W14) 2000m in 9:03,87; Nele Kölsch (W15) 300m in 47,81; Karina Meidt (W11), 
50m in 8,10 
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3.Plätze 
Jonathan Heuser (M12), 75m in 11.77; Jo-
nathan Heuser (M12), 2000m in 7:57,26; Elisa 
Rausch (W12), 75m in 11,14; Hannah Meidt 
(W13), 75m in 11,53 
 
Weitere gute Platzierungen erreichten: 
Melina Sulzbacher, Jule Gotthardt, Anna Zer-
was, Annalena Münster, Luisa Schäfer, Marek 
Meyer, Franziska Münster, Carolin Bolkenius, 
Luisa Sulzbacher und Noah Kölsch. 
 
 
 

30.05.2015:  Rheinlandmeisterschaften in Trier 
Am 30.Mai 2015 fanden für die 14-19 jährigen die Rheinlandmeisterschaften in Trier statt. Für den TSV Mo-
selfeuer Lehmen gingen Nele Kölsch (W15), Jana Sauerborn (W14), Hanah Trein (W14) und Simon Bolkenius 
(M15) an den Start. 
Bei allen Starts erreichten unsere Athleten persönliche Bestleistungen oder Saisonbestleistungen und Nele 
Kölsch erreichte sogar einen Podestplatz. 
Hier die erreichten Platzierungen: 
Nele:   100 Meter Endlauf: 3., 300 Meter 5. 
Jana:   Weitsprung 8., 800 Meter 7. 
Hanah:  800 Meter 5. 
Simon:  100 Meter Endlauf 6., 300 Meter 4. 
 
 

04.06.2015: Sportfest in Diez 
Am 04.Juni 2015 starteten 8 Athleten des TSV 
Moselfeuer Lehmen auf dem Läufersportfest 
in Diez. Neben vielen guten Leistungen konn-
te Carla Uhrmacher ihre persönliche Bestleis-
tung im 75 Meter Sprint auf 10,80 Sekunden 
und im 800 Meter Lauf auf 3:00,01 Minuten 
verbessern. 
Für den TSV gingen an den Start: 
Carla Uhrmacher, Hannah Kray, Hanah Trein, 
Elisa Rausch, Hannah Rausch, Christina 
Rausch, Hannah Meidt und Karina Meidt. 

 
 

Rheinlandmeisterschaften 5-Kampf-Blockwettkampf in Daun 
 
Am 13.06.2015 fanden die Rheinlandmeisterschaften 
Block-Wettkämpfe der unter 16-jährigen im Wehr-
büschstadion in Daun statt. 
Carla Uhrmacher W13, Melina Sulzbacher W12 und 
Hannah Kray W12 gingen für den TSV Moselfeuer Leh-
men im Block Lauf (75 Meter Sprint, Weitsprung, 60 
Meter Hürden, 200 Gramm Ballwurf und 800 Meter) an 
den Start. 
Melina und Hannah dominierten den Wettkampf der 
weiblichen Jungend W12. 
Hannah präsentierte sich nach 8-wöchiger Verlet-
zungspause in überraschend guter Form und konnte 
den Wettkampf als Rheinlandmeisterin mit anspre-
chenden 2.436 Punkten für sich entscheiden.  
 



 

 



 
 
Dabei erzielte Hannah im 60 Meter Hürden Sprint (10,35 Sekunden) und im 800 Meterlauf (2:45,28) zwei 
persönliche Bestleistungen. Melina konnte sich in ihrem allerersten Blockwettkampf mit guten 1.995 Punk-
ten über die Vize-Rheinlandmeisterschaft freuen. 
Die gute Gesamtleistung komplettierte Carla Uhrmacher. Mit 2.041 Punkten wurde Carla 5.Beste der 13-
jährigen. Ein Stolperer an der ersten Hürde in der 2. Diziplin, 60 Meter Hürden Sprint, verhinderte ein bes-
seres Ergebnis. Aber mit zwei persönlichen Bestleistungen (Ballwurf 30,50 Meter und 800 Meter 2:55,54) 
kämpfte sich Carla noch auf den 5.Rang vor. 
 
 

Michael Doctorowsky im Interview 
Die Anpfiff-Reporterinnen Annalena Münster und Hannah und Hannah Kray stellen die Abtei-
lung Leichtathletik vor 
 
Name:    Michael Doctorowsky 
Wohnort:   Lehmen 
Jahrgang:   1970 
Sternzeichen:   Skorpion 
Beruf:    Sachverständiger für das  
     Dachdeckerhandwerk 
Kinder    2 
Lieblingsessen:   alles was aus dem Meer  
     kommt 
Hobbys:    Laufen, Bildhauerei, Kunst 
Haustiere:   Hasen, Katzen, Schildkrö 
     ten 
 
 

Hannah: 
Hallo Michael ! Würdest Du uns ein Interview zum 
Thema Leichtathletik geben?  
Wie es sich sicherlich rundgesprochen hat, sind wir 
die ANPFIFFREPORTER  
Michael: 
Ja, natürlich ! 
Annalena: 
Hallo Michael, 
hier ein paar Fragen, die Hannah und ich zusam-
mengestellt haben: 
Wie kamst du dazu, Übungsleiter des TSV zu wer-
den und warum? 
Michael: 
Der TSV hatte im Blättchen inseriert, dass in vielen 
Bereichen Hilfe benötigt wird. Spontan haben meine 
Frau und ich uns gemeldet. Da ich mit 6 Jahren an-
gefangen habe Sport zu treiben, weiß ich wie wichtig 
es ist, den Kindern ein Vorbild zu sein. 
Hannah: 
Hast du früher selbst Leichtathletik gemacht oder 
hast du andere Sportarten betrieben? 
Michael: 
Ich selber habe im Verein keine Leichtathletik ge-
macht, sondern in der Schule. Bei den Bundesju-
gendspielen war ich immer unter den ersten 3. Ich 
habe im Verein hauptsächlich Handball und Fußball 
gespielt sowie Karate. 
Annalena: 
Wie lange bist du jetzt schon Trainer der Freitags-
gruppe? 
Michael: 
Im Januar 2015 begann ich die Einarbeitung als 
Trainer gemeinsam mit Peter und Torsten. 

 
Hannah: 
Warst du früher schon mal Trainer? 
Michael: 
Als Trainer war ich bisher noch nicht tätig. 
Annalena: 
Was macht dir beim Training am meisten Spaß und 
was eher weniger; was könnte man verbessern? 
Michael: 
Am meisten Spaß, macht mir aktiv mit den Kindern 
zu trainieren und sie zu motivieren. Es wäre schön, 
wenn man noch mehr Möglichkeiten bzw. Gerät-
schaften zur Verfügung hätte. 
Hannah: 
Findest du, du bist ein guter Trainer? 
Michael: 
Ich glaube schon, wenn ich mich in nächster Zeit in-
tensiv mit dem Thema „Leichtathletik“ beschäftige, 
könnte ich die Rolle des Trainers gut besetzen. 
Annalena: 
Du hast ja selbst Kinder. Machen sie auch Sport? 
Wenn ja, welche Sportarten? 
Michael: 
Ich habe 2 Söhne, Leonard spielt in Lehmen Fuß-
ball, und Constantin geht zum Kinderturnen. 
Hannah: 
So genug ausgefragt. Vielen Dank, dass du dir die 
Zeit genommen hast. 
Annalena: 
Wir hoffen, dass du uns und dem Verein noch lange 
„erhalten“ bleibst. 
Michael: 
Habe ich doch gern gemacht 
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Wald- und Sommernachtsfest 2015 
 
 
„Früher war alles besser“ … Diese oft zitierte Floskel dient so manchem Zeitgenossen als will-
kommene Gelegenheit, die „guten, alten Zeiten“ immer und überall lobend zu preisen. 
 
In einigen Fällen mag das auch zutreffen. Jedoch hat sich der Vorstand des TSV viele Gedanken 
über das Wald- und Sommernachtsfest gemacht und beschlossen, den Zeitpunkt dieses prestige-
trächtigen Dorffestes zu verlegen.  
 
Damit haben nun alle Mitglieder vor den langen Sommerferien die Möglichkeit, das Sportfest zu 
besuchen. Insbesondere von vielen Familien wurde der Wunsch an uns herangetragen, doch ein-
mal den Zeitpunkt zu überdenken. Diesem Wunsch sind wir nun nachgekommen und lassen uns 
hoffentlich positiv überraschen, ob am Wochenende vom 17. bis 19. Juli die Besucherzahlen ge-
genüber den Vorjahren ansteigen werden.  
 
Das vollständige Programm ist dem Plakat zu entnehmen und dürfte für Jung und Alt etwas zu bie-
ten haben. Das traditionelle „Schoppenstecher-Dorfturnier“ am Freitagabend wird durch eine Ver-
einsolympiade ersetzt. Das Alter spielt hierbei keine Rolle und ein Team muss aus mindestens 3 
Spielern bestehen. Anmeldungen sollten bis zum 05. Juli 2015 an Lothar Ludwig (02607-1245) o-
der über vorstand@tsv-lehmen.de erfolgen. Sollten sich kurzfristig und spontan am Freitagabend 
Teams finden, sind natürlich auch diese herzlich willkommen. Für Vorschläge und Anregungen ha-
ben wir vom Vorstand natürlich jederzeit ein offenes Ohr.  
 
Damit unsere Mitglieder auch wissen, wer welche Funktion im Verein ausübt, haben wir uns für 
euch „hübsch“ gemacht (siehe Foto). 

 
 
Von links nach rechts: Torsten Unschuld (Kassenwart), Lothar Ludwig (1. Vorsitzender), Nina 
Ludwig (Abt.-Leiterin Tanzen), Peter Kray (Beisitzer), Jennifer Simons (Beisitzerin), Klaus Meyer 
(Pressewart), Nicole Doctorowsky (Schriftführerin), Stephan Waldecker (1. Geschäftsführer) 
Es fehlen: Lisa-Maria Zimmer (2. Vorsitzende), Lorena Lellmann (Abt.-Leiterin Turnen und Leicht-
athletik), Klaus Heidger (2. Geschäftsführer) 
 
Genug der Worte – lasset die Lehmener Waldspiele beginnen… 
 
Der Vorstand des TSV 
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D1-Jugend: Rückblick auf die Saison 2014/15 
  

Staffelsieg - Tolle Saison trotz knapp verpasster Kreismeisterschaft 
 
Nach dem unglücklichen Abstieg der D-Jugend aus der Bezirksliga in der vergangenen Saison wurde ein 
neues Team rund um die Betreuer Stefan Weckbecker, Oliver Castenholz, Manuel Geis, Peter Kray (bis 
zur Rückrunde der Qualifikationsrunde) und Matthias Etzkorn gebildet.  
 
In den ersten Vorbereitungsspielen konnte unsere Mannschaft sich zunächst aneinander gewöhnen, aller-
dings keinen Sieg einfahren. Dies sollte sich im Verlaufe der Saison dann eklatant ändern. 
 

In den ersten drei Spielen konnte man mit zwei Unentschie-
den und einem Sieg einen verhaltenen Start in die Qualifikati-
onsrunde hinlegen. Was danach geschah ist schon fast ein 
kleines D-Jugend Sommermärchen 2014/15. Alle kommenden 
sieben Pflichtspiele in der Quali-Runde 2 wurden souverän 
gewonnen, sodass man letztendlich unumstritten den Tabel-
lenplatz 1 belegte.  

 
 

(Abschlusstabelle der Quali-Runde 2) 
 
 
 
Auch in der Pokalrunde konnte mit zwei souveränen Siegen gegen Alflen und Kottenheim und  mit dem 
sensationellen Sieg gegen den Bezirksligisten aus Immendorf sogar die vierte Runde erreicht werden. In 
diesem Spiel zeigte sich das Potential der Mannschaft, das den kommenden sehr erfolgreichen Verlauf der 
Saison erahnen ließ. Der 2:1 Sieg war durchaus verdient auch wenn es in der Schlussphase nochmals span-
nend wurde. Mit dieser tollen Leistung ging es dann in die Winterpause. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gruppenfoto der erfolgreichen  D1-Jugend der Saison 2014/2015 
 
Nach dem krankheitsbedingt trägen Saisonauftakt nach der Winterpause, der trotz ersatzgeschwächter 
Mannschaft mit dem 1:0 auf heimischem Terrain positiv begann, stand für unsere D1-Jugend vom 20.März 
bis zum 25.März eine echte Englische Woche auf dem Programm. 
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Mit zwei schweren Auswärtsspielen in der Kreisliga (Qualifikationsrunde zum möglichen Aufstieg in die Be-
zirksliga!) und dem Höhepunkt gegen den haushohen Favoriten aus Andernach im Rheinlandpokal am 
Mittwoch dem 25.März kann unser Team (und sind die Betreuer) vollauf zufrieden. 
  
Im Freitag-Abend-Spiel in Sinzig auf dem Hartplatz auf ungewohntem Untergrund und Querspielen auf ei-
ner Platzhälfte kam unser Team zunächst nur sehr schlecht zurecht. Die erhöhte Breite sowie das sehr enge 
Spielfeld lie- ßen kaum Torchancen 
zu. Nichts des- to trotz gelang unse-
rem Team der Führungstreffer am 
Ende der ers- ten Halbzeit. Nach 
unglücklichem Zusammenstoß fiel 
dann völlig überraschend der Aus-
gleich kurz nach dem Wechsel. In 
der Folge ent- wickelte sich ein offe-
ner Schlagab- tausch, genährt von 
individuellen Missgeschicken. 10 
Minuten vor Schluss ging dann 
nochmals ein Rück durch unser 
Team und Be- nedikt Weidung krönte 
mit seinem zweiten Treffer seine 
ausgezeichne- te Leistung an diesem 
Tag, ehe Marvin Weckbecker eine gelungene Freistoßvariante eiskalt zum verdienten 3:1 Endstand verwer-
tete. 
  
Diese Moral konnte unsere Mannschaft dann zwei Tage später mit nach Alzheim nehmen. Den Rückstand 
nach etwa 17 Min. egalisierte Philipp Brunner durch einen sehenswerten Vollspannstoß aus spitzem Winkel 
nach nur kurzer Drangperiode. Philipp Brunner war es dann abermals, der sich und seine Mannschaft nur 
wenige Minuten später nach toller Vorarbeit durch unser Mittelfeld mit einem ebenso sehenswerten Lup-
fer über den starken Torhüter der Gastgeber mit dem 2:1 belohnte. In der zweiten Halbzeit kontrollierte 
unser Team das Spielgeschehen weitestgehend, konnte den Keeper aus Alzheim aber kein weiteres Mal 
überwinden, sodass es schlussendlich bei dem alles in allem gerechten Auswärtssieg blieb. 
   
In der vierten Runde des Rheinlandpokals stand mit der SG Andernach I ein 
Spitzenteam aus der Bezirksliga am Mittwoch-Abend als Gegner auf dem 
Kunstrasenplatz in Löf. Die körperlich und spielerisch starken Gäste über-
nahmen von Beginn an das Zepter und gingen folgerichtig, wenn auch nach 
umstrittener Schiedsrichterentscheidung, nach 18 Min in Führung. Wer ge-
dacht hatte, dass der Widerstand unserer Jungs damit gebrochen sei, sah 
sich auf ganzer Linie getäuscht. In der Folge entwickelte sich ein absolut 
ausgeglichenes Spiel, das mit zwei Großchancen in der ersten Halbzeit so-
wie zweimal Edelmetall und die ein oder andere weitere Chance in der 
zweiten Halbzeit mindestens den Ausgleich verdient hätte. Die letzten Of-
fensivbemühungen mit Auflösen von Teilen der Abwehr endeten dann in 
der Schlussminute mit dem zweiten Gegentreffer. Ein Alles in Allem 
schmeichelhafter 2:0 Erfolg der Favoriten aus Andernach.  Trotz des Aus-
scheidens ein aus Sicht des Trainergespanns erfolgreicher Abend, bei dem 
sich zeigte, dass mit mannschaftlicher Geschlossenheit und Wille (fast) 
Berge versetzt werden können. 
 
Im vierten Saisonspiel empfing unser Team dann den bislang ungeschlage-
nen Tabellennachbarn aus Oberwinter. Die ersatzgeschwächten Gäste 
konnten lediglich in den ersten 10 Minuten aufgrund des verhaltenen Starts der Gastgeber Paroli bieten. 
Nach dem Kopfball-Führungstreffer von Luca Noll war dann der Knoten geplatzt. Unsere Stürmer um Bene-
dikt Weidung und Philipp Brunner sorgten dann im Verlauf der folgenden 30 Minuten für den ungefährde-
ten 5:0 Heimerfolg. 
 
Im letzten Vorrundenspiel gelang unserem Team im Lokalderby beim Maifelder SV ein alles in allem ver-
dienter 2:0 Erfolg. Das mitunter etwas hart geführte Spiel verlangte unseren Jungs alles ab. Mit fünf Siegen  
 



 
 
 
in fünf Pflicht-Spielen übernahm unser Team nun die Tabellenführung in der Kreisliga und sollte auch länger 
dort bleiben… 
  
In der Rückrunde der Kreisliga kam dann neben der Grippewelle noch etwas an Verletzungspech auf unser 
Team zu. Krankheitsbedingt konnte über Wochen nicht vollständig trainiert werden und musste die Aufstel-
lung von Spiel zu Spiel immer wieder korrigiert werden. Nichts desto Trotz gelangen zu Hause gegen Alz-
heim (1:0) wie auch in Kempenich (2:1) zwei knappe Siege, die durchaus auch hätten anders ausgehen kön-
nen. Der Höhepunkt wurde dann im Spiel gegen den Tabellenletzten aus Sinzig erreicht, als unser komplet-
ter Sturm ausfiel. Hier konnte Luca Noll dann nochmals aus seiner neuen Abwehrrolle in die Rolle des Stür-
mers schlüpfen und machte seine Sache dort prima. In Summe zeigt unser Team eine mannschaftlich sehr 
geschlossene Leistung und gewann absolut verdient mit 2:0. An diesem Tag sicherte sich unser Team be-
reits den Titel in der Kreisliga 2, da die Mitkonkurrenten untereinander Punkte ließen. Eine Situation, mit 
der vor der Saison sicherlich kaum einer gerechnet hätte. Wie gesagt ein kleines Sommermärchen… 
  
Im erneut hart umkämpften  Lokalderby gegen den Maifelder SV gelang unserem Team durch ein unglückli-
ches Eigentor der Gäste kurz vor Ende des Spiels der glückliche aber nicht unverdiente 2:1 Erfolg und damit 
der neunte Sieg im neunten Spiel der Leistungsklasse. 
 

Nachdem das letzte Gruppenspiel wegen Nichtantritt des 
Gegners Oberwinter  kampflos an unsere Jungs ging, konnte 
die Kreisliga 2 mit dem Traumergebnis von 10 Spielen und 10 
Siegen abgeschlossen werden. An dieser Stelle nochmals ein 
dickes Lob an unsere Jungs, die eine tolle Entwicklung in der 
Saison hingelegt haben und sich diesen Erfolg redlich verdient 
haben. Die Abschlusstabellen der Quali-Runde wie auch der 
Leistungsklasse sprechen Bände: 

 
 

(Abschlusstabelle Kreisliga) 
  
 
Beim letzten Pflichtspiel der Saison am 13.Juni in Wanderath ging es dann um die Kreismeisterschaft. Leider 
war trotz der herausragenden Leistung und der damit doch nicht so häufig sich ergebenden Möglichkeit, 
um die Kreismeisterschaft spielen zu können, nur ein einziger offizieller Vereinsvertreter der Jugendspiel-
gemeinschaft vor Ort, um unser Team zu unterstützen. 
  
Dies hinderte unsere Mannschaft aber nicht daran, in der ersten Halbzeit eine äußerst starke Leistung abzu-
rufen, in der gut und gerne „der Sack zugemacht“ hätte werden können. Anstelle der durchaus möglichen 

3:0 Führung fiel dann 
durch einen einzigen Kon-
ter der überraschende 
Ausgleich. Der Schock saß 
so tief, dass die zweite 
Halbzeit an Remagen ging, 
doch wir mit guter Ab-
wehrleistung unser Tor 
sauber halten konnten. In 
der Verlängerung war un-
ser Team wieder obenauf 
und konnte die ein oder 
andere gute Chance erar-
beiten, die mit Glück und 
Geschick vom guten 
Remagener Keeper verei-

telt wurde. Abermals durch einen Konter fiel dann kurz vor Ende der sehr schmeichelhafte Siegtreffer für 
Remagen. 
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Nun waren die Betreuer gefordert Trost und Zuspruch für die unverdiente Niederlage  zu leisten. Doch im 
Rahmen des anschließenden Saisonabschlusses auf dem Sportplatz in Löf mit Zeltübernachtung waren die 
Gemüter recht schnell wieder beruhigt und die Jungs konnten ausgelassen die tolle Saison feiern.  
  

Hier zeigte sich der Teamgeist, 
der über die Saison entstanden 
ist und diese Leistung erst er-
möglichte. Wenn alles gut läuft 
wird unsere Truppe in fast un-
veränderter Zusammensetzung 
auch so in der nächsten Saison 
ihr bestes Geben und dem Zu-
schauer hoffentlich wieder 
schöne Spiele besorgen. Das 
Betreuerteam um Stefan Weck-
becker, Martin Schweitzer und 
Matthias Etzkorn  freut sich 
schon darauf… 

  
An dieser Stelle auch noch ein Dankeschön an den scheidenden Betreuer Oliver Castenholz, der über nahe-
zu ein Jahrzehnt die meisten Kinder gemeinsam mit Stefan Weckbecker betreut hat. Mit Martin Schweitzer 
konnten wir aber glücklicherweise einen würdigen Ersatz „verpflichten“, der den Jungs sicherlich einiges 
beibringen kann und bereits in den letzten Wochen gezeigt hat, dass er perfekt ins Team passt. 
  
Mit sportlichem Gruß! 
Matthias Etzkorn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

Unsere Werbepartner im Interview:  
Heute: Thomas Nickenig vom Weingut Würzlayhof  
 
 
„Wer nicht liebt Wein, Weib, Gesang, der bleibt ein Narr sein Leben lang“. Dieses Lebens-
motto stammt zwar von Martin Luther, könnte aber auch an der Mosel seinen Ursprung ha-
ben.  
 
Wir sind heute im Wein-
gut „Würzlayhof“ mit 
dem Inhaber Thomas 
Nickenig verabredet, 
und schon beim Betre-
ten der Gutsschänke 
fliegt einem ein ange-
nehmer Weinduft entge-
gen. Seit 1580 betreibt 
die Familie die Tradition 
der Weinherstellung bis 
heute fort. Im Jahre 
1996 entschloss sich In-
haber Thomas Nickenig 
dann, den Wein zusätz-
lich auf einem anderen 
Wege zu vermarkten 
und eröffnete den 
„Würzlayhof“.  
 
 
Anpfiff: Hallo Thomas, erstmal: Prosit! (ein halbtrockener Schoppen steht auf dem Tisch; Anm. 
der Red.). Der TSV möchte sich zunächst einmal für deine Unterstützung bedanken. „Sport-ist-
Mord“ – gilt das auch für Dich? 
Thomas Nickenig: Leider bleibt mir für den regelmäßigen und aktiven Sport kaum Zeit. Jedoch 
fahre ich jährlich mit meiner Familie in den Skiurlaub, wo wir auch viel Sport treiben. Zudem sind 
meine Töchter in den TSV-Tanzgruppen aktiv. Ich schätze die Vereinsarbeit dabei sehr, denn so 
lernen die Kinder das Vereinsleben besser kennen und schätzen. Leider können meine Frau und 
ich nicht alle Auftritte live verfolgen, da diese oft am Wochenende stattfinden, wenn wir der Bewirt-
schaftung unseres Lokals nachgehen. 
 

Im Würzlayhof, der rustikalen Weinschänke im 
Oberdorf von Lehmen, erwartet den Gast, auf 
zwei bestuhlten Ebenen verteilt, rund 75 Sitz-
plätze, eine moselländische sowie gemütliche 
Atmosphäre. Für bewegungsmäßig einge-
schränkte Gäste steht zusätzlich ein Treppen-
lift bereit und im Sommer lockt eine angeneh-
me Außenbewirtung. 

 
Anpfiff: Neben Wein kann man natürlich auch 
Speisen bei euch erhalten. 
T. Nickenig: Ja, wir bieten zu den Weinen 
auch spezifische und herzhafte Gerichte an, 
die dazu passen. Das Angebot reicht dabei 
von Bratenschnittchen über das rustikale Win-
zersteak bis hin zum beliebten Flammkuchen. 

 
Anpfiff: Beim Weinanbau liegt die Gemeinde Lehmen flächenmäßig an der Untermosel im vorde-
ren Mittelfeld. Welche Lagen werden von euch bewirtschaftet? 
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T. Nickenig: Dazu gehören die Hanglagen Lay, Würzlay, Klosterberg sowie Ausoniusstein. In un-
serem Sortiment bieten wir die Sorten Müller-Thurgau, Kerner, Spätburgunder, Dornfelder, Char-
donnay und natürlich den Klassiker Riesling (mit der größten Anbaufläche) an. 
 
Zwischenzeitlich stößt auch die Ehefrau von Thomas, Heike Nickenig, zu unserem Gespräch. Sie 
und auch die beiden Töchter Anna (11) und Julia (7) sind in dem kleinen Familienbetrieb mit ein-
gebunden und übernehmen größere wie auch kleinere Aufgaben. Neben den Einheimischen 
kommen auch viele Gäste nach Lehmen, um einige gesellige Stunden im Würzlayhof zu verbrin-
gen.  
 
T. Nickenig: Viele unserer Gäste sind Stammgäste, kommen also regelmäßig an die schöne Mo-
sel. Wir haben dabei ein gemischtes Publikum jeden Alters, das auch eine größere Strecke in Kauf 
nimmt (Remagen, Bonn), um uns zu besuchen. Auch Reisegruppen, Wandergruppen etc. kehren 
bei uns ein und sind jederzeit herzlich willkommen. 
 

Der Würzlayhof hat Frei-
tag und Samstag ab 17 
Uhr, an Sonn-und Feier-
tagen ab 15 Uhr seine 
Pforten geöffnet.  

 
Anpfiff: Thomas – unse-
re abschließende Frage. 
Welchen Wein bevor-
zugst du als Fachmann?  
T. Nickenig: Einen halb-
trockenen Riesling lehne 
ich nie ab … 

 
Der TSV bedankt sich für 
das Gespräch und 
wünscht dem Würz-
layhof, seinem Inhaber 
Thomas Nickenig und 
Familie alles Gute für die 

Zukunft. Denn Lehmen wäre ein Stückchen ärmer ohne sein letztes Lokal … 
 
Das Interview führte Klaus Meyer 
 

 
 



 
 
 
 

Die Tanzgruppe Bambini macht sich die Welt, wie sie ihr gefällt 
 

Hallo, wir sind die Tanzgruppe Bambini. Zurzeit tanzen bei uns 3 Jungs und 8 Mädchen im 
Alter von 4 – 8 Jahren. Am Wald- und Sommernachtsfest in Lehmen treten wir sonntags 
erstmalig mit unserem neuen „Pipi Langstrumpf Tanz“ auf. 
Wir würden uns über viele Zuschauer freuen.  
 
 
Grüße von den Bambinis und den Trainerinnen 
Muradiye Sen    &  Nina Ludwig 
0176/26513939 0171/7775696 

 
 
 
 
 

Neues von der Jugendshowtanzgruppe „Peri“ 
 
Nach einer schönen Karnevalssession, wobei unser persönliches Highlight der Auftritt am 
„Bunten Abend“ war, trainieren wir seit Ende März schon wieder fleißig für den neuen 
Tanz. 
Rückblick: 
In tollen Kleidern und zu fetziger Rock ´n Roll Musik konnten wir unseren aktuellen Tanz 
auf dem Bunten Abend und dem Weinfest präsentieren. Einstudiert wurde dieser schöne 
Tanz, mit dem wir auch noch das restliche Jahr über auftreten dürfen von Nadine Hornung. 
Dafür möchten wir uns nochmal herzlich bedanken. Auch wenn Nadine offiziell den Trai-
nerstab abgegeben hat, müssen wir nicht ganz auf sie verzichten, sie unterstützt weiterhin 
die Mädels bei Ihren Auftritten und steht auch mir, als neuer Trainerin, mit Rat und Tat zur 
Seite. 
Aktuelles:  
Für den neuen Tanz haben altersbedingt einige Mädels die Gruppe verlassen und sind in 
die Gruppe Kassiopeia “aufgestiegen“ und wir konnten fünf Mini`s als neue Peri´s begrü-
ßen. 
Zu dem neuen Tanz wird nur so viel verraten: Bei abwechslungsreicher Musik und flotten 
Schritten, wird es bestimmt ein schöner Tanz werden, bei dem die Mädels schon jetzt viel 
Spaß haben.   
 
Jetzt freuen wir uns erst einmal auf das beliebte Wald- und Sommernachtsfest vom 
17.07.15 bis 19.07.15. Aus diesem Grund laden wir alle Eltern und Freunde der Tanzgruppe 
Peri am Freitag, den 17.07.15 zu unserem Auftritt ein.  
Ein weiterer Auftritt steht auch schon fest und wir würden uns freuen, einige bekannte Ge-
sichter zu sehen: 
Koblenzer Schängelmarkt am Sonntag, den 20.09.15 zwischen 13:00 und 18:00 Uhr auf der 
Bühne am Görresplatz.  
 
Michèle Alsbach 
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Saisonabschlussfeier der Tanzgruppe Kassiopeia 
 

Links von vorne: Jen-
nifer, Louisa, Julia, 
Franka, Katharina 
Rechts von vorne: 
Cyntia, Katrin, Anna, 
Nina, Meike, Nike 
Es fehlen: Selina, An-
ne, Elena, Lara, Maja, 
Vanessa  

 
Bei leckerem Essen 
und Trinken im Erlen-
bärsch verbrachten 
wir einen schönen 

geselligen Abend. Ein herzliches Dankeschön auch der Familie Altmeppen.  Unser nächs-
ter Auftritt findet am Samstag, den 18.07.2015 auf dem Wald- und Sommernachtsfest in 
Lehmen statt. Wir hoffen auf einen schönen Abend und freuen uns auf ein tolles Publikum. 
 
Bei Fragen oder tänzerischem Interesse: Schau doch einfach montags von 20:00 – 21:30 
Uhr bei unserem Training in der Turnhalle Lehmen vorbei. Auch Männer sind herzlich Will-

kommen!  
 
Bein hoch! – Kassiopeia       
 
 
 
 

Samstags geht man in Lehmen zum Kinderturnen 
 
Der TSV Lehmen bietet für Kinder im Alter zwischen drei und sechs Jahren Kinder-
turnen an. Jede Altersgruppe ist zurzeit vertreten. Der Samstagmorgen wird spiele-
risch und sportlich gestaltet, indem wir gemeinsam mit den Kindern Turngeräte auf-
bauen, auf denen sie mit Hilfestellung und dann auch teilweise alleine turnen kön-
nen. Neben dem Spaßfaktor werden die Sozialkompetenz, das Selbstwertgefühl und 
die Bewegungen auf den Turngeräten gestärkt.  
 
Gemeinsam trainieren wir auch für Wettkämpfe. In diesem Jahr haben wir bereits 
erfolgreich am 61. Gau- Kinder- und Jugendturnfest  teilgenommen. Nach dem aus-
führen der Übungen wie Balancieren, das Aufhocken auf einen Kasten, Werfen und 
Fangen und die Rolle vorwärts konnten die Turnkinder voller Stolz ihre verdienten 
Medaillen in Empfang nehmen.   
 
Über Nachwuchs würde sich unsere Gruppe sehr freuen. 
 
Anne Waschgler und Cynthia Schmidt 
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Die Step-Aerobic-Gruppe sucht Teilnehmer!!  
 
Nach meiner Babypause soll es nach den Sommerfreien wieder mit Step-Aerobic weitergehen! 
 
Step-Aerobic findet freitags 
abends von 18.30 bis 19.30 Uhr 
in der Lehmener Turnhalle statt. 
Beim Step-Aerobic wird in der 
Gruppe zu rhythmischer Musik 
eine Choreographie eingeübt. 
Aber keine Angst: Es handelt 
sich um leicht zu erlernende 
Schritte.  
Außerdem braucht sich bei uns 
keiner vollständig zu verausga-
ben. Deshalb ist es auch perfekt 
für Einsteiger oder Sportmuffel 
geeignet. Auch der neueste 
Klatsch und Tratsch in Lehmen 
wird ausgetauscht.  
 
Leider hat Aerobic im Moment recht wenige Teilnehmer. Nach den Sommerfreien starten wir einen 
(letzten) Versuch: Also: Hoch vom Sofa, ab in die Turnhalle! Wir freuen uns immer über Neuzu-
gänge – die Halle ist groß genug! 
Anbei noch ein Bild von unserer Sommerfeier Anfang Juni 2015! 
Scheut euch nicht und schnuppert mal rein! 
Bei Fragen könnt Ihre gerne anrufen bei Stephanie Anheier unter 02607-9744847 oder 0179-
7569006.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


